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Schwere und leichte Jndnuſtrie

Ueber die eigenartige Scheidung der deutſchen Jnduſirie
in zwei ſich vielfach gegneriſch gegenüberſtehende Gruppen
bringt die un erſchienene März Nummer der Deutſchen
Wirtſchaftspolitik einen beachtenswerten Aufſatz aus der
Feder ihres Herausgebers Dr W Borgius Entgegen der
verbreiteten Auffaſſung daß es ſich dabei lediglich um den
Unterſchied zwiſchen Halbzeugſabrikation und Fertigwaren
Induſtrie handle führt der Verfaſſer aus daß unter
leichter und ſchwerer Induſtrie kein Gegenſatz äußerer

Betriebsmerkmale ſondern ein ſolcher der Intereſſen
richtu J zu verſtehen ſei und präziſiert denſelben wie
folgt Die ſchwere Jnduſtrie ſieht ihren eigentlichen
wirtſchaftlichen Feind in der Arbeiterbewegung und
hält es deshalb für das wichtigſte wirtſchaftspolitiſche Ziel
der deutſchen Jnduſtrie dieſe niederzuhalten koſte es was
es wolle ſie benutzt hierzu als Hilfstruppe das
Agrariertum Die leichte Induſtrie ſieht ohne deshalb
im eigentlichen Sinne freihändleriſch zu ſein ihren gefähr
lichſten Feind in dem Agrariertum mit ſeinen Be
ſtrebungen auf allen Gebieten den Exportinduſtrieſtaat zum
alten Feudalſtaat zurückſchreiben zu wollen und betrachtet
in der Erkenntnis daß ohne Beihilfe der großen Maſſe des
Volkes ein Niederwerfen des Agrariertums nicht möglich
iſt ihre Arbeiterſchaft als Mitkämpfer gegen den
gemeinſamen Feind

Die Wurzeln dieſer divergierenden Anſichten und Intereſſen
liegen nun hauptſächlich in folgenden Momenten Die
leichte Jnduſtrie iſt eine vorwiegend arbeitsintenſive

gegenüber der mehr kapitalsintenſiven ſchweren
Jnduſtrie Letztere hat eine gewiſſe Weſensverwandtſchaft
mit der Landwirtſchaft Das Gros des Betriebskapitals
pflegt in den ſtehenden Anlagen inveſtiert zu ſein ihnen
und dem Werte der Produktionsmittel gegenüber bildet die
Arbeit einen nur geringen Bruchteil des Produktenwertes

Die gegen ſind damit auch in höherem Grade an
Ort und Stelle gebunden ſodaß einerſeits eine Konkurrenz
etablierung nicht ſo leicht ſtattfinden kann andererſeits aber
auch das Kapitalriſiko ein weit größeres iſt und eine An
paſſung der Preduktionsrichtung an Wandlungen der
Konjunktur und der Marktverhältniſſe ſchwerer möglich iſt
Endlich ſind die Produkte zum ſehr großen Teile Gegen
ſtände geringen ſpezifiſchen Wertes deren Verwertung in
hohem Grade von den Transportverhältniſſen abhängig iſt
Alles dies macht die ſchwere gen der Landwirtſchaft
nicht nur äußerlich weſensähnlich ſondern auch bis zu einem
gewiſſen Grade intereſſenverwandt

Eng zuſammen hiermit hängt ihr eigentümlich monovoliſtiſ cher Charakter Sie produziert im weſentlichen

gleichartige Maſſenartikel und iſt konzentriert in wenigen
großen Betrieben welche ſich leicht verſtändigen können
Die leichte Jnduſtrie hingegen hat zumeiſt zu rechnen
mit einer unüberſehbaren Fülle der verſchiedenartigſten
Einzelbetriebe und mit einer Fülle von Produkten die aus
verſchiedenſten Stoffen zuſammengeſetzt oft den Schwankungen
der Mode des Geſchmacks und Bedarfs unterliegend die
Schwierigkeit der Kontrolle des Marktes und Leichtigkeit der
Etablierung neuer Konkurrenzbetriebe ſchließen damit die
Kartellierung aus Während deshalb die ſchwere Induſtrie
eine warme Freundin des Kartellweſens iſt iſt die
e e eerrrrrD22 Nachdruck verhoien

Die arrhävlogilchen Enkdeckungen
in den Tändern der Bibel

Jm An an unſeren geſtrigen Bericht über den inter
eſſanten Vortrag des Herrn Pfarrers Dr Jeremias Leipzig
Die aſſyriſch babyloniſchen Ausgrabungen und das Alte

Teſtament geben wir ergänzend eine gedrängte Ueberſicht
über die Ausgrabungen in den Ländern des Orients aus
dem intereſſanten Buche Excavations in Bible Lands Duripg
the Nineteenth Century wieder das Profeſſor Hilprecht
unterſtützt durch die Mitarbeit mehrerer deutſcher Gelehrter
rehehe hat und ſoeben bei A J Holman u Co
Zhiladelphia veröffentlicht Die Forſchungen auf den Schau

pede der bibliſchen Geſchichte ſind ſo weit gediehen daß
ie auf das Leben der Bibelländer und bibliſchen Zeit be
reits ein helles anufklärendes Licht werfen Paläſtina
Aſſyrien Nippur Babylon Niniveh und Aegypten ſind
durch die Ausgrabungen des letzten Jahrhunderts unſerer
Kenntnis bedeutend näher gebracht worden Die Forſchungen
begannen nicht vor dem Ende des 18 da den underſt 1802 fand Grotefend den Schlüſſe zur Keilſchrift
1811 beſuchte der von Pfarrer Jeremias auch erwähnte
James Rich als erſter Babylon und die Ruinen Ninivehs
und wies dadurch den Weg auf dem ihm andere folgten
Rawlinſon begründete durch ſeine Arbeit in Behiſtun
die aſſyriſche Forſchung und Votta entdeckte 1842 den
Palaſt König Sargons 1854 ſtieß man auf die Ruinen
des Tempels des Mondgottes Sin und die alte Stadt Ur
aus der Abraham ausgewandert war wodurch der Zu
ſammenhang der aſſyriſchen und babyloniſchen mit der
bibliſchen Geſchichte am beſten bewieſen wurde 1878 wurde
die große alte Siadt Sippar und eines der ſchönſten Bilder
die Anbetung des Sonnengottes Shamaſh durch den König
und weiter eine der älteſten babyloniſchen Städte gefunden
Amerika hat ſein Unterſuchungsfeld auf ein einziges großes
Unternehmen beſchränkt Dr William Hayes Ward
leitete 1884 eine Beobachtun sexrpedition und wies bei
einer Rückkehr auf Nopur hin Die erſte mit Unter

leichte Jnduſtrie von den Syndikaten nicht übermäßig er
bant mr einer Beſchränkung ihrer Allmacht nicht ab
geneigt

Eng hiermit zuſammen hängt nun wieder die Stellung
der beiden Gruppen zum Export Für die ſchwere
Jnduſtrie bedeutet dieſer lediglich ein Sicherheitsventil
Abſtoßung gelegentlicher Ueberproduktion zur Entlaſtung
des überfüllten heimiſchen Marktes ihr Export baſiert ge
wiſſermaßen auf der die Aufrechterhaltung des nationalen
Monopols erſt ermöglichenden Hochſchutzzollpolitik Deshalb
iſt ſie trotz ihres Exports hochſchutzzöllneriſch geſinnt
Für die leichte Induſtrie bedeutet der Export dagegen
einen integrierenden Beſtandteil und zwar oft genug die
größere Hälfte ihres Geſamtabſatzes da ſie zudem im
großen Umfang ihre Roh und Hilfsſtoffe aus dem Aus
lande beziehen muß eine Konkurrenz des Auslandes in
ihren Produkten nicht übermäßig zu fürchten hat deſto
mehr aber Repreſſalien des Auslandes gegen deutſche Zölle
ſo iſt ſie im allgemeinen der Hochſchutzzollpolitik ziemlich
abgeneigt Sie exportiert eben nicht dank des Schutzzolles
ſondern trotz des Schutzzolles

Schließlich iſt auch ſozialpolitiſch ein Unterſchied der Auf
faſſung nicht zu verkennen In den Produkten der leichten
Induſtrie ſteckt mehr Lohnarbeit und weniger Kapital als
in denen der ſchweren Zudem bedarf die leichte Induſtrie
im großen und ganzen auch einer hochqualifizierten
Arbeiterbevölkerung Und weiterhin iſt ſie hinſichtlich
der Verwertung ihrer Produkte weil ſie zumeiſt Konſum
artikel ſind oder der konſumfertigen Ware wenigſtens nahe
ſtehen beſonders intereſſiert an der Kaufkraft der großen
Maſſen und infolgedeſſen an einem ſteigenden standard
of life derſelben Dazu kommt ſchließlich daß eben weil
in der mehr dezentraliſierten leichten Induſtrie zumeiſtder Arbeiter noch in einem direkten perſönlichen Verhaltnis

zum Produktionsleiter ſteht und ſich nicht in gleichem Maße
wie bei der ſchweren Jnduſtrie der unperſönlichen Macht
des organiſierten Kapitales gegenüber ſieht auch an ſich
das Verhältnis ein weniger ſcharfes zu ſein pflegt Aus
dieſen Gründen hat man in der leichten Induſtrie bei
allem Jntereſſengegenſatz zwiſchen Arbeitgeber und Arbeitnehmer doch ein gewiſſes Verſtändnis für den Wert welchen

ein allmähliches Aufſteigen der Arbeiterbevölkerung auch
für die Jnduſtrie ſelbſt hat und iſt im allgemeinen ſozial
politiſchen Gedankengängen zugänglicher als die ſchwere

Jnduſtrie he Dentſches Reich
Gof und Perfonalnachrichten

Dem Herzog Ernſt von Sachſen Altenburg iſt in
Mentone ein kleiner Unfall zugeſtoßen Auf der Treppe
glitt er mit dem einen Beine das infolge langjährigen Rheu
matismus ſehr gelitten hat aus kam zu Falle und zog ſich eine
Quetſchung des Fußes zu

Baurat Genz mer in Wiesbaden kündigte ſeine Stellung
als Stadtbaumeiſter und folgt einem Rufe ins Miniſterium des
königlichen Hauſes nach Berlin

Der Entiwvnrf zur Sichernng des Wahlgeheimniſſes
bezüglich deſſen wir unter Hervorhebung der wichtigſten Be
ſtimmungen im geſtrigen Morgenblatt ſchon konſtatierten daß
er zwar nicht alle Vorſchläge des Rickertſchen Entwurfs berück

ſtützung der Univerſität m ausgeſandte Expe
dition 1888 89 ſtieß auf große chwierigkeiten
aber das Werk wurde bis jetzt fortgeſetzt Profeſſor
Hilprecht berichtet nun zum erſten Mal vollſtändig
über die ſich über 14 Jahre erſtreckenden Expeditionen Der
Anfang war wegen des Klimas und der feindlichen Beduinen
nicht ermutigend ſodaß man die Forſchungen in Nippur
eigentlich ſchon aufgeben wollte Während der erſten beiden
Expeditionen fand man mit Ausnahme von 200 Täfelchen
und vieler Bruchſtücke nicht viel dann aber ſtieß Dr J
H Haynes auf die Bibliothek der Könige von Nippur
Die Ausgrabungen in Nippur haben Aufſſchlüſſe über die
Architektur das Leben und die Ziviliſation der erſten
Babylonier gebracht Viele Jnſchriften ſind 6000 7000
Jahre alt Aus den 700 Täfelchen der Bankſirma Muraſhu
und Söhne die 464 v Chr lebten kann man ſich ein
Bild des Lebens machen das in den Straßen der berühmten
Stadt Bels pulſierte Andere Täfelchen zeigen die Anbetung
des Gottes Bel und ſeiner Ja Beltis Schalen mit
hebräiſchen Schriftzeichen beweiſen daß die Hebräer in
Nippur lebten und viele von den in Babylon herrſchenden
Bräuchen übten Große Tonſärge in Pantoffelform in
denen die Leichen verbrannt wurden kamen zu Tage Aucheine Kochmaſchine die aus Abrahams Zeit ſann iſt ge

funden worden Sie iſt aus Ziegel 13 Fuß lang 7 Fuß
breit und 4 Fuß hoch und beſteht aus 7 Bogen der ſenk
rechte Rauchfang ſtieg in einen gewölbten Feuerraum hinab
der den Oſen lief Die Kochtöpfe wurden auf die
Oeffnungen zwiſchen den einzelnen Bogen geſetzt und wenn
ſie den ganzen Raum nicht bedeckten ſchloſſen Ziegel die
Oeffnungen Jn Nippur hat man die Ziviliſation vielerZeitalter eine Schicht unter der anderen gefunden von den

römiſchen und griechiſchen Ueherreſten bis zu den
Gräbern und noch tiefer darunter n leberreſte
Jn dem berichtet weiter Dr J Benzinger
über die archäologiſche Arbeit in Paläſtina Die Aus
grabungen dort ſind nur beſchränkt die beſte Arbeit wurde
von Petrie in Lachiſh oder de geleitet Hier
and man neun Städte übereinander deren Geſchichte
r Bliß der die Arbeit vollendete in einem intereſſanten

ſichtige und insbeſondere die ſo ſehr wünſchenswerte anderwelte
Abgrenzung der Wahlbezirke vermiſſen laſſe angeſichts der vor
gerückten Seſſion aber nach den Vorſchlägen der Regierung an
genommen werden müſſe wenn man nicht ganz auf ihn ver
zichten will beſchäftigt heute die geſamte Preſſe Vollkommene
Zufriedenheit mit dem Entwurf iſt nirgends zu erkennen
Derjenige Teil der Preſſe der von der Notwendigkeit einer
größeren Sichernng des Wahlgeheimniſſes überzeugt iſt be
dauert mit uns daß der Reichskanzler auf halbem Wege ſtehen
geblieben und nicht allen Wünſchen wie ſie in erſchöpfender
Weiſe im Antrag Rickert enthalten ſind gerecht geworden iſt
die anderen Blätter aber die wie die konſervative und agrariſche
Preſſe allen die Kantelen des allgemeinen und geheimen Wahl
rechts verſtärkenden Beſtimmungen abhold ſind laſſen in ihrer
abſfälligen Beurteilung des Entwurfs nicht ohne Abſicht etwas
wie hämiſche Freude durchblicken daß die Beſtimmungen das
Wahlgeheimnis durchaus nicht derart garantieren wie auf
liberaler Seite gewünſcht wurde Die Dtiſch Taztg beiſpiels
weiſe findet die Anordnungen bezüglich des abgeſonderten Raumes
zum Kuvertieren des Stimmzettels derart knifflig daß ſie Wahl
proteſte in Unmaſſe herbeiführen werden Weder durch den
Sonderraum noch durch den Sondertiſch ſei eine vollkommene
Sicherung des Wahlgeheimniſſes verbürgt Das was die Ab
änderung des Wahlreglements erreichen wolle werde alſo nicht
erreicht Der tatſächliche Effekt der Neuerung ſei lediglich eine
Erſchwerung der Wahlhandlung eine faſt kindliche
Bevormundung des Wählers und eine gewaltige Zunahme der
Wahlproteſte Eigentlich ſollten, ſo meint das Blatt die
Parteien der Linken die Vorlage rund weg ablehnen weil
ſie die von ihnen verlangte vollkommene Sicherung des Wahl
geheimniſſes nicht verbürgt Das wird die Linke nun aller
dings nicht tun ſondern ſie wird den Entwurf als Abſchlags
zablung akzeptieren und ſich vorbehalten weitere Garantien
für die Geheimhaltung zu fordern wenn ſich ergeben ſollte daß
die neuen Beſtimmungen noch nicht genüge Einſtweilen aber
muß Wert darauf gelegt werden bei der Beratung des
Entwurfs im Reichstage den Feſtſetzungen eine Jnter
pretation zu geben die ſpäter jeden Zweifel daran aus
ſchließt was etwa der Bundesrat und der Reichstag gemeint
haben könnten Solche Jnterpretationen man kann ſie
auch Aufklärungen nennen erſcheinen uns zunächſt notwendig
hinſichtlich des Begriffes verdecktes Gefäß Wahlurne
von dem im S 11 die Rede iſt und auf deſſen Auslegung mehr

für die Geheimhaltung der Wahlen ankommt als es im erſten
Augenblick den Anſchein hat ferner wird Wert darauf zu legen
ſein die Anſicht der Regierung darüber zu hören welcher Art
die Vorrichtungen zu ſein haben um die Beobachtung des
Wählers von den Nebentiſchen aus auszuſchließen und dle
unſeres Erachtens gänzlich überflüſſige Kontrolle durch den
Wahlvorſtand zu ermöglichen Jn dieſer Beziehung laſſen die
Beſtimmungen einen überaus großen Spielraum und beſonders
auf dem Lande wird man alle Mittelchen anwenden ſie illuſoriſch
zu machen wenn nicht von vornherein auf dem Wege der
Jnſtruktion unzweidentig darauf hingewieſen wird wie die Ver
ſchläge am zweckmäßigſten gedacht werden Die Beſchaffenheit
der Stimmzettel reſp die Abweichungen von Format Farbe und
Stärke die evtl zur Ungültigkeitserklärung führen können bedarf
ebenfalls eines eingehenderen Meinungsaustauſches denn nur ſo
kann verhütet werden daß die Gegner des Wahlgeheimniſſes
dieſem Geheimnis nach den Wahlen Stricke drehen um es zu
erwürgen Die Wahlprüfungskommiſſion des künftigen Reichs
tages muß in den Verhandlungen über das Reglement alles

Buch erzählte Von großem Wert war auch das Auffinden
der SiloamJnſchrift und des Moabiterſteins auch an den
Mauern Jeruſalems ſind einige Forſchungen angeſtellt worden
Ueber die ſeit Napoleon I ausgeführten Arbeiten in
Aegypten berichtet Profeſſor Georg Steindorff Die
Geheimniſſe der Pyramiden und Gräber wurden beſonders von
De Morgan und Petrie enthüllt Während erſterer unter
den alten Ziegelpyramiden viele alte Juwelen und Bruſtpanzer
fand entdeckte letzterer die älteſten ägyptiſchen Gräber in Abydos
Viele Entdeckungen in Aegypten beſonders im Bezirk Fayum
beleuchten das erſte Chriſtentum und unter den Manuſkripten
erregte das von den Ausſprüchen Jeſu vor einigen Jahren
roßes Aufſehen Auch die Statue des Pharaos des
uszugs haben die Ausgrabungen zu Tage gefördert

Alles was ſich im Pentateuch auf Aegypten be
zieht iſt durch die Ausgrabungen als mit den
Tatſachen gutübereinſtimmend erwieſen worden
Von großer Bedeutung ſind auch die Tontäfelchen von Tel
el Amarna die Briefe befreundeter Herrſcher Weſtaſiens an
die Pharaonen Amenophis III und IV die im 15 Jahr
hundert v Chr in Aegypten herrſchten Danach war zur
Zeit des Moſes Babyloniſch die diplomatiſche

prache Dieſe Entdeckung ſoll die Behauptung eini
Kritiker widerlegen der Pentateuch hätte zur Zeit M
nicht geſchrieben werden können weil die Jſraeliten damals
des Schreibens unkundig und halbbariſch geweſen wären
Die erwähnten Täfelchen nun werfen ein intereſſantes Licht
auf Entdeckungen in anderen Zentren alter aſiatiſcher

r an erwartet in Lachiſh noch viele Teile der
Bibel die von den Propheten auf Ton geſchrieben ſind in

Ein 14 Zoll hoher rTonzylinder beſchreibt den Krieg Sanheribs gegen
Kinder Jſraels wie er im 2 Buch der Könige Kapitel 18
geſchildert iſt aber die Geſchichte der Vernichtung ſeines
Heeres verſchweigt er Ueber die Forſchungen in Arabien
berichtet Profeſſor Fr Hommel und über das alte Volk
der Hethiker Profeſſor P Jenſen

So faßt Hilprechts Buch eine achtunggebietende Summe
ernſter wiſſenſchaftlicher Arbeit zuſammen die ſchon man

den Ruinen z finden

wichtige Dokument zu Tage gefördert hat durch das



Materlal finden das ihr die Möglichkeit gidt die Abſicht des
Geſetzgebers unzweideutig feſtzuſtellen ohne ſolches wird es nicht
möglich ſein zeitraubenden Kontroverſen aus dem Wege
zu gehen und den Uebelſtand zu beſeitigen daß Männer jabre
lang im Reichstage raten und taten die gar nicht hinein
gehören und erſt kurz vor dem Zeitpunkt der ohnehin den Ablauf
ihres Mandats geſehen haben würde ihr unrechtmäßig aus
geübtes Mandat niederzulegen moraliſch gezwungen ſind Für
den Reichstag wird es alſo trotz aller Mängel des Entwurfs
gelten ihm ungeachtet des Widerſtandes der Konſervativen die
Annahme zu ſichern für das Land die damit errungene größere
Wahlfreiheit entſprechend auszunützen Der Stimmzettel ent
ſcheidet über das künftige Geſchick des Volles er bildet eine
Macht vor der ſich alles auch die Regierung beugen muß
Möge die Wahl ſo ausfallen daß damit den politiſchen und
wirtſchaftlichen Jntereſſen der Gefamtheit gedient iſt v

Politiſches
Von franzöſiſcher Seite iſt wieder einmal verſucht worden

einen Mißton in das Einvernehmen zwiſchen Deutſch
land und Jtalien zu bringen Die Gelegenheit dazu mußte

tie letzte Rede Vülows im Reichstage über den Dreibund
bilden deren Jnhalt die halbamtliche römiſche Agenzig Stefani
eine Filiale der Pariſer Agence Havas in einer Weiſe ent
ſtellt brachte daß darin bedenkliche Spitzen gegen Jtalken ent
halten waren Die offiziöſe Agenzia Jtakiana nimmt Veran
laſſung dieſe Entſtellungen feſtzunggeln und der Gemigtunng
Ausdruck zu geben daß der richtige Wortlaut der Ausführungen
des Kanzlers genan das Gegenteil enthalte was über Paris
gemeldet worden war und geeignet erſchien Verſtimmung zu
erregen

Die in München inſpirkerte Hetze gegen den Profeſſor
Grafen du Moulin wegen ſeiner Venßerung über das
Tilly Denkmal geht luſtig weiter Der Rufer im Skreite
der Bayeriſche Kurier gab geſtern ſogar eine eigene Tilly
Nummer als Flugblatt heraus und verlangt du Monlins Ent
fernung vonder Geſchichtsprsfeſſurder techniſchen Hoch
ſchüle Es ſoll uns wundern ob die bayeriſche Regierung noch
ſtark genug iſt dieſem Treiben ein kräftiges Paroli zu bieten

Parlamentariſches
Die Kraukenverſicherungskom miſſion des Reichs

tags hat am Dienstag einen Köompromißantrag Spahn
angenommen dem g 42 des Krankenverſicherungsgeſetzes
folgenden Zuſatz zu geben

Wird ein Vorſtandsmiiglied e infolge gerichtlicher An
ordnung in der Verfügung über ſein Vermögen beſchränkt
oder wird gegen eine dieſer Perſonen guf Verluſt der Fähig
keit zur Bekleidung öffentlicher Aemter oder der bürgerlichen
Ehrenrechte erkannt oder werden hinſichtlich einer dieſer
Perſonen Tatſachen bekannt die fich als grobe Pflichtverletzung
darſtellen ſo iſt der Betreffende nachdem il mm und dem
Kaſſenvorſtand Gelegenheit zur Aeußerung gegeben iſt durch
die Aufſichtsbehörde ſeines Amtes zu entſetzen Jſt gegen ein
Vorſtandsmitglled c das Hauptverſahren wegen eines Ver
brechens oder Vergehens eröffnet das die Aberkennung der
bürgerlichen Ehrenrechte oder der Fähigkeit zur Bekleidung
öffentlicher Aemter zur Folge hat ſo iſt der Betreffende bis
zur Beendigung des Sliraſverfahrens durch die Aufſſichts
behörde ſeines Amtes zu entheben Die Entſcheidung der
Aufſichtsbehörde kann binnen 4 Wochen nach der Zuſtellung
mit auſſchiebender Wirkung angefochten werden
Einſtimmig angenommen wurde ein Antrag wonach der Weg des
Verwaltungsfſtreitverfahrens überall da gegeben iſt
wo die Maßnahmen der Centralbehörden ſich auf geſetzliche oder
ſtatutariſche Beſtimmungen beziehen Eine Subkommiſſion
ſoll die endgültige Faſſung für die zweite Leſung vorbereiten
Um dem Plenum nach Oſtern die Verabſchiedung der Novelle
zu ermöglichen will die Kommiſſion während der Ferien
einige Tage arbeiten

Der gothaiſche Landtag lehnte die Regierungsvor
lage auf Errichtung einer thüringiſchen Aerztekammer
und eines ärztlichen Ehrengerichtshofes ab

Wahlbewegung

Ein Wahlbündnis aller Parteien gegen das
Zentrum in Baden iſt am Mittwoch in Offenburg
proklamiert worden Man wird abznuwarten haben wie lange
und wie weit es hält

Jn Minden Ravensberg ſind die Kompromiß
verhandlungen zwiſchen Chriſtlich Sozialen und Konſervativen
diesmal geſcheitert Die Konſervativen werden infolge
deſſen ſowohl für die Reichstags wie für die Landtagswahl

Glaubwürdigkeit des Pentateuch
eigniſſe behandelt beſtätigt und mancher Einwand einer zu
weit gehenden Kritik berichtigt wird
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Für Konfirmation und Oſftern

Julie Burow Her zensworte Eine Mitgabe auf den
Lebensweg Deutſchlands Töchtern gewidmet 25 Aufl
Preis eleg geb mit Goldſchnitt 3,50 M Bremerhaven
Verlag von L v Vangerow

Julie Burow Denkſprüche für das weibliche Leben
Geſammelte Perlen Zur Veredelung für Geiſt Gemüt
und Herz 23 Aufl Preis eleg geb 3 M Bremer
haven Verlag von L v Vangerow

Jnlie Burows gemütreiche Schriften ſind zur Mitgabe an
unſere jungen Gemeindeglieder zu den bedentungsvollen Oſter
tagen geeignet wie wenig andere und die hohe Zahl ihrer Auf
lagen zeigt wie ſehr dieſe wertvollen Gaben geſchätzt werden

Die ſchönſten Sagen des klaſſiſchen Altertums nach ſeinen
Dichtern und Erzählern von Guſtav Schwab Voll
ſtändige Ausgabe Mit dem Bilde Schwabs und mehreren
Darſtellungen Halle Otto Hendel Leinenband
2,75 eleg Geſchenkband 3,50 M

B ſonders für Kraben bildet dieſe zrächtige Ausgabe der Sagen
des klaſſiſchen Allertums deren Berarbellung zu den verdienſt
vollſten Arbeiten Guſtav Schwabs zählt ein Feftgeſchenk von
danerndem Werte

Rogge D theol Königl Hofprediger Allzeit im
Herrn Eine Auswahl aus den Werken deutſcher
religiöſer Dichtung Reich mit Abbildungen geziert
4 Aufl Leipzig Ferdinand Hirt Sohn 4 Pracht
band 12,50 M

Der Heransgeber bletet mit dieſer prächtigen Sammlunn die
Karl Gerok würdig und ſinnig eingeleitet hat dem chriſiichen
Hauſe eine lnheltlich wie äußerlich koſtbäre Gabe eins der ſchönſten
aunernd werlvotlen Konſirmationegefchenke

Bſalter und Harfe Eine Sammlung chriſtlicher Lieber zur

ſoweit er geſchichtliche Er

eigene Kandidaten aufſtellen auch gegen den Abg Stöcker
den Vertreter von Siegen

Jn Dortmund haben die Nationalliberalen den
bisherigen I Hilöck als Kandidaten wiederaufgeſtellt

nHilbck erklärte ſeiner Rede er habe nur ſchweren Herzens
ſür die Tarifvorlage geſtimmt denn es ſei nicht zu verkennen
daß die hohen den Arbeitern das Brot ver
tenerten Für das Reich ſei es jetzt höchſte Zeit zur Spar
ſamkeit namentlich müſſe das Reichs Schatzamt feſter werden

egen die fortwährend ſteigenden Forderungen für Heer und
Marine Wenn neue Geſchütze notwendig werden ſo müßten
die Koſten wenn überhaupt durch Steuern durch direkte auf
den Schultern der Wohlhabenden liegende Reichsſteuern gedeckt
werden Wenn Herr Hilbck das alles einſieht warum hat er
denn dann regelmäßig gegenteilig geſtimmt 7

Verwaltung und Rechtspflege
Die zum Zweck der Vorberatung einer Neform des

deutſchen Strafrechts niedergeſetzte Kommiſſion tritt zur
endgültigen e des Arbeitsprogrammes am 19 April
in Berlin zuſammen Für das große Werk iſt die Mitarbeit
aller hervorragenden deutſchen Strafrechtstheoretiker gewonnen
worden Jn erſter Linie handelt es ſich um rechtsverglei
chende und rechtskritiſche Studien Die Arbeiten und ihre
Ergebniſſe bleiben zunächſt geheim

Soziales
Eine Witwen ünd Waiſenverſicherung für

Seelente ſoll wie der Seemann erſährt in Vorbereitung
ſein Nach dieſem Blatte hat im Reichsamte des Jnnern eine Kon
ferenz über die Schwierigkeiten beraten die ſich der Einrichtung
entgegenſtellen Nachdem dieſe gelöſt ſind ſollen die Vor
arbeiten derartig gefördert werden daß die Verſicherung mwög
lichſt ſchon am 1 Jannar 1904 in Kraft treten kann

Der Fürſorgeerziehung ſind im Jahre 1901 auf
Grund des Geſetzes vom 2 Juli 1900 nicht weniger als 7787
Linder und jugendliche Perſonen überwieſen worden
Dieſe Ziffer überſteigt die bei Erlaß des Geſetzes angenommene
jährliche Durchſchnittsziffer ſehr erheblich Unter der Geſammt
zahl befanden ſich 4949 männlichen und 2838 weiblichen Ge
ſchlechts 5306 nämlich 3582 Knaben und 1732 Mädchen ſtanden
noch in ſchulpflichtigem Alter 506 waren noch nicht 6 Jahre
alt 2815 6 12 Jahre 792 12 13 Jahre 953 13 14 Jahre
713 14 15 Jahre 625 15 16 587 16 17 Jahre und
795 17 18 Jahre alt Von den Ueberwieſenen ſprechen 8835
dentſch 844 deutſch und polniſch 104 nur polniſch 4 andere
Sprachen Nach der Berufsart der Eltern waren 5596 Kinder
alſo mehr als zwei Drittel der Geſamtzahl aus dem Arbeiter
ſtande hervorgegangen 2340 Ueberwieſene hatten einen ſtädtiſchen
Tagearbeiter zum Valer 2375 ſtanden unter Vormundſchaft
1342 waren unchelich geboren Dem Geburtsorte nach ſteht
unter den Provinzen Schleſien mit 1255 Fürſorgezöglingenobenan dann folgen die Rheinprovinz mit 1192 und Weſtfalen
mit 727 während die wenigſten hatten Schleswig Holſtein mit
228 und Hohenzollern mit 3 Auf Berlin entfallen dem letzten
Wohnſitze nach 537 Zöglinge 1753 22,5 v kommen auf die
anderen Großſtädte mit 100,000 und mehr Einwohnern 1669
21,5 v auf die Gemeinden mit 29,000 bis 100,000 Einw

1352 17,3 v auf die mit 5000 bis 20,000 Einw 801 10
v auf die mit 2000 bis 5000 Einw und 1675 21,5 v
auf die kleineren Gemeinden Von den Zöglingen waren 2051
bereits beſtraſt darunter 1584 mit Gefängnis Dem Vetteln
oder Landſtreichen waren 2038 ergeben der Unzucht 932
darunter 812 weibliche unter letzteren waren 101 noch ſchul
pflichtig Dieſe Angaben beruhen auf einer dem Abgeordneten
hauſe vorgelegten Denkſchrift Eine genaue im Miniſterium
des Jnnern bearbeitete Statiſtik über die Fürſorgeerziehung
im erſten Ppre der Geltung des Geſetzes vom 2, Juli 1900
foll im Mai d J veröffentlicht werden

Heer und Fiotte
Der General der Jnfanterie z D Hugo v Oidtman iſt

Sonntag Abend zu Sondershanſen nach kurzem Leiden im
68 Jahre geſtorben Der Verſtorbene war zuletzt Kommandemn
der 8 Diviſion die er gelegentlich des letzten Kaiſermanövers
in der Provinz Sachſen führte

Jn militäriſchen Kreiſen verlautet daß beabſichtigt ſei die
dunkelblauen Ueberröcke der Junfanterie Offi
ziere durch ſolche von hellerem Vlau etwa von der Farbe
der jetzigen Waffenröcke zu erſetzen

Die kürzlich durch die Preſſe gegangene und von der Saale
Zeitung gleich als unglaubwürdig bezeichnete Nachricht der
Kommandeur des Braunſchw Huſaren Regiments
Oberſt v Rothkirch und Panthen habe dem Kaiſer den An
trag unterbreitet dem Braunſchweiger Huſeren Regiment ſlatt
der jetzt im Gebrauch befindlichen ſchwarz weißen Fähnchen
an den Lanzen ſolche mit den braunſchweigiſchen Landes

a e h hdem Bilde des Dichters Halle Otto Hendel
Lnbd 75 Pfg eleg Geſchenkhd mit Goldſchnitt 1 M

Spitla zählt zu den gotibegnadeten Dichtern deren Schöpfungen
die unverſälſchte Herzensſprache des menſchlichen Gemüts reden
und darum alle Zeiten überdouern Die geheimnisvolle Macht der
Poeſie betätigt ſich bei dieſem geweihten Dichter des vorigen Jahr
hunderts in ſchönſter Weiſe Pfſalter und Harfe wird den Namen des
ferinſinnigen Poeten und warmen Menſchenfreundes für lange
Zelten gleich lebendig erhalten wie bisher

Auguſti Brigitte Kaiſerreich und Gottesreich
Erzählung aus den Tagen der erſten chriſtl Märtyrer
Nach Henryk Sienkiewicz Quo vadis für diereifere deutſche Jugend frei bearbeitet Mit 12 Ton
bildern nach Originalen von Johs Gehrts Leipzig
Ferdinand Hirt Sohn Prachtband 6 M

Die Auguſtiſche Bearbeilung des bekannten Geſchichtsromans
iſt für reiſere Knaben und für junge Mädchen berechnet denen das
gediegen ausgeftattete Buch auch als Konfirmationsgabe in die Hand
gegeben werden ſollte

Geleitworte fürs Leben Zurufe geiſtiicher und weltlicher
Dichter Zu chriſtlicher Erbauung und ſittlicher Ver
edelung ausgewählt von Maximilian Bern Mit
einem Geleitwort von P C Werckshagen Halle
Otto Hendel Lnbd 1 ſehr feiner Geſchenkband
mit Goldſchnitt 2 M

Die Anordnung dieſer ſeinſinnigen Auswahl iſt ſehr wirkungs
voll Sie almet nicht den Geiſt unſchöner Fröinmeleti ſondern
einen männlichen Ernſt der auch die Bedentung der Lebensfrende
für das ſittliche Gedelhen ulcht vergißt Es find unr Beiträge in
der hier beſonders wirkungsvollen Anredeſorm gewäßhlt

Worte des Herzens Von J C Lavater Für Freunde
der Liebe und des Glanbens Herausgegeben von
C W Hufeland Mit Einleitung von P C Wercks
ha gen Halle Otto Hendel Leinenbd 75 Pfg
eleg Geſchenkband mit Goldſchnitt 1,50 M

Jedes einzelne dieſer anserleſenen Worle La vaters iſt ein
Goldkorm urſprüngtſch ungedruckt für eine edle Fürſtin geſommetlt
der ſie ein halbes Menſchengalter zur Erhebung gedient bilden
dieſe wahren Worte des Herzens ſlür jedes ernſter geſtimmte
Gemüt einen Schatz des Schönen Dem lungen Chriſten zu dem
wichtigen Tage der Konſirmation in die Hand gelegt werden ſie
ihren Eindruck auf das junge Herz nicht verſehlen wenn unr hin
und wieder ein Blick auf ſie fällt Und ſie ſind ſo ſehr geeignet
auch dem gereiſten Alter vlel Wahres zu ſagen

slichen Erbauung von K J Ph Spitta Mit

farben zu verleihen und außerdem an die Stelle des jetzt zu
tragenden weißen Haarbuſches die alte blauweiße Reiherfeder
auf der Huſarenmütze treten zu lafſen wird jetzt von dem Oberſt
als unzutreffend bezeichnet

Die Entfeſtigung Glogaus iſt am Sonntag vom
Kaiſer genehmigt worden Durch eine Kabinettsordre deg
Kaiſers vom 22 März iſt nach dem Niederſchl Anz verfügt
worden daß die Stadtumwallung von Glogau auf dem linken
Oderufer mit Ausnahme der Sternbefeſtigung ſowie die
nicht als zur Stadtumwallung von Glogau gehörig zu be
trachtende Broſtauer Schanze aufgelaſſen werden

Um den Wegfall des ſog Militärverbots reſp um
Einſchränkung desſelben dahin daß den Militärs nur an den
Tagen der Beſuch von Gaſtwirtſchaſten verboten werde an
denen dort ſozialdemokratiſche Verſammlungen abgehalten
werden hatte der in Leipzig domizilierende Vund deutſcher
Gaſtwirte bei den Kriegsminiſterien ſämtlicher Bundesſtaaten
petitioniert Die Petitionen waren inſofern erfolgreich als
die ſächſiſchen preußiſchen und württembergiſchen Miniſterien
nachgelaſſen haben daß der keweilige Platzkommandant darüber
entſcheiden ſoll ob von dem Recht des Verbots Gebrauch zu
machen ſei oder nicht

S M S Gazelle iſt am 20 März in St Thomas
eingetroffen S M S Panther iſt am 23 März von
St Thomas abgegangen an demſelben Tage in Saint Croix
eingetroffen und am 24 März von dort nach Mayaguez Porto
riko in See gegangen S M S Fürſt Bismarck iſt
mit dem Chef des reuzergeſchwaders Vizeadmiral Geißler an
Vord am 24 März von Nagaſaki nach Tſingtau in See
gegangen

mm
Ausland

Englands Wehrpoltitik
Das Oberhaus beſchäftigt gegenwärtig die Frage der Ver

teidigung der Kolonien vornehmlich Jndiens Roſebery be
antragt am Montag folgende Reſolution Das Haus ſpricht
ſeine Billigung zu der Errichtung des neuen Rates für die
nationale Vertelidung und zugleich die Hoffnung aus daß
dieſer an erſter Stelle eine Aufmerkſamkeit der Regelung der
nationalen Richtungen und den militäriſchen marltimen und
finanziellen Verhältniſſen des Reiches zuwenden wird Redner
hebt die Notwendigkeit eines ſolchen Rates hervor da der frühere
Verteidigungs Ausſchuß die verſchiedenen Anforderungen des
Kriegsminiſterinms und des Marineminiſterinms nicht habe
vereinigen können und keine folgerichtige Politik erreicht habe
Roſebery ſtimmt mit der Politik überein welche die engkitche
Flotie in ihrer Stärke erhalten will und rühmt das von der
Regierung in dieſer Hinſicht geleiſtete Werk aber er bemängelt
die Heerespolitik der Regierung weil der Plan Brodricks die
Marine außer acht laſſe Roſebery fährt fort England könne
nicht zu gleicher Zelt eine große Armee und eine
große Marine haben Es ſei durchaus nötig die Man
ſchaftszahlen im Heere zu verringen Unter Beifall aus dem
Hauſe verweiſt Roſebery auf eine Rede des Generals Lord
Methuen welcher eine kleine aber ſchlagfertige Armee mit großer
Defenſivreſerbe gefordert habe dieſe Reſerve ſei die Nation
Redner verweiſt ferner auf das Beiſpiel der Schwetlz welche
ſicher ſei weil ſie auf die Verteidigung der Nation durch die
Nation ſelbſt eingerichtet ſei dies ſei das demokratiſche Ver
fahren Roſebery iſt überzeugt daß die Regierung ohne die
allgemeine Wehrpflicht alle Mannfchaften erlangen
werde deren ſie zur Verteidigung Englands gegen jede Mög
lichkeit eines ausländiſchen Angriffs bedürfe Er glaubt die
Regierung die das Land zur Erfüllung dieſer heiligen
Pflicht aufrufen werde werde eine Antwort erhalten die die
gegnerifche Regierung in Erſtaunen ſetzen und die es ihr er
möglichen würde die Verteidigung Englands auf die feſteſte
Grundlage zu ſtellen Die Regierung müſſe ſich auch die Förde
rung der Hilſstruppen angelegen ſein laſſen

Am Schluß ſeiner Rede führte Roſebery aus es werde im
Fall von Unruhen an der Nordweſtgrenze Jndiens nicht nötig
ſein Verſtärkungen nach Jndien zu ſenden Beſſer würde es
ſein eine genügende militäriſche Macht in Jndien zu unter
halten denn im Fall eines Kriegrs mit Rußland werde es
ſchwierig ſein 120,000 Mann nach Jndien zu briugen vor
nehmnlich weil England in einem ſolchen Fall auch mit
Frankreich im Kriege liegen würde und ſeine Transport
ſchiſfe um der franzöſiſchen Flotte aus dem Wege zu gehen
den Weg um das Kap nehmen müßten Hierauf führt
Goſchen aus der frühere Verteidigungsausſchuß habe ein großes
Werk im ſtillen vollbracht Mit der Errichtung des neuen
Verteidigungsrats iſt Redner einverſtanden er verlannt daß
demſelben auch der Miniſter des Aeußern angehören ſolle Eine
der Lehren des Südafrikaniſchen Krieges ſei die daß ſich miß
liche Fragen einſtellen können die es für England nötig machen
auf die Neutralen acht zu haben Der Parlamentsſekretär der
Admiralität Lord Selborne hebt die Schwierigkeiten der
Probleme hervor die der nationale Verteidigungsrat zu prüfen
habe und rechtfertigt die Politik der Admiralität bezüglich der
von der Regierung geſorderten Zahl der Kriegsſchiffe Der
Grundſatz daß die Seeſtreitkräfte auf der Höhe der
jenigen zweier anderer Mächte erhalten werden müßten
beziehe ſich nur auf die Linienſchiffe nicht auf Kreuzer Sel
borne beſpricht darauf die Verteidigung Jndiens wobei er den
Standpunkt Roſeberys zu dieſer Frage ins Lächerliche zieht
Die Verſtärkungen die im Ernſtfall nach Jndien geſandt werden
müßten würden hauptſächlich aus Reſerviſten beſtehen und eine
ſolche Truppe würde billiger zu ſtehen kommen als wenn man
in Friedenszeiten die Streitkräfte in Jndien vermehren wollte
Hierauf wird die Weiterberatung auf Freltag vertagt

Schweiz
Der Ständerat in Bern genehmigte einſtimmig den von

Bundesrat mit einem ſchwelzeriſch franzöſiſchen Bankkonſortium
abgeſchloſſenen Vertrag betr die Aufnahme eines 3 prozentigen
Anlehens von 70,000,000 Franuks zur Konverkierung der
älteren Anleihen zur Beſchaffung der Mittel für die Neu
bewaffnung der Artillerie uſw

Fraukreich
Die Deputiertenkammer verwarf geſtern die Autorl

ſationsgeſuche ſämtlicher 28 Predigerorden und lehnte
mit zirka 70 Stimmen Majorität jede Spezialdebatte ab

Der Senat bewilligte am Dienstag das Kriegsbudget hält
jedoch die von der Kommiſſion beſchloſſenen Abſtriche an den
Forderungen für die Artillerie trotz der Einwen
dungen des Kriegsminiſters mit 215 gegen 67 Stimmen auf
recht

en

Perſien
Die Kurdenun ruhen an der perſiſch türkiſchen Grenze

die ja nie völlig aufhören haben in jüngſter Zeit wieder be
denklich an Umfang zugenommen Kürzlich fand bei Dſharqja
eine blutige zweitägige Schlacht zwiſchen den Stämmen
der Schinan und Mertin Kürden ſtatt auf belden Seiten gab

es eine große Anzahl Toter und Verwundeter Die Kurden
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Nacht zum

den Angeklagten auf 9 Monate Gefängnis

ſtämme in den Grenzdiſtrikten von Maku Silanla Malanla
unter Anführung der örtlichen Chans in zwel Parteken ge
ſpalten führen ſeit zwei Monaten einen ununterbrochenen ver
heerenden Krieg miteinander den die perſiſche Regierung nicht
unterdrücken kann Da wird wohl erſt der Ruſſe dazwiſchen
fahren müſſen der allerdings dabei ſeinen Vorteil nicht vergeſſen
wird

Gerichtsverhandlungen
Etrafkammer

Halle 24 März
Wegen Diebſtahls augeklagt war die verehelichte Marke

Ruhland geb Trenſch aus Giebichenſtein und wegen Hehlerei
r Ehemann der Handelsmann Friedrich Ruhland Frau
uhland ſtammt aus Könnern t 7 Jahre alt einmal wegen

Diebſtahls beſtraft Jhr Mann iſt aus Werderthau bei Stums
dorf 39 Jobre alt auch vorbeſtraft Frau Ruhland hat in der

6 Januar d J in ihrer Wohnung dem 66 Jahre
alten Schuhmacher Karl John 900 M entwendet Die An
eklagte gab zu das Geld genommen zu haben behauptete aberr Mann habe nichts davon gewußt ſondern erſt nachträglich

von der Sache erfahren Frau R will das Geld genommen
W well ſie für den alten Je verſchiedene Extra

eſorgungen wie Wäſche und derglelchen geleiſtet und dafür
keine Entſchädigung erhalten habe Sie mußte aber zugeben
daß ihr Schlafſtellenmieter nur 3 Wochen bel ihr wohnte und
ie dafür doch nur geringe Vergütung beanſpruchen konnte
leber die Ausführung des Dlebſtahls kam zur Sprache daß

John aus Vorſicht ſeine Erſparniſſe im Betrage von etwas über
900 M nachts in ſeinen Reg unter ſeinem Kopfkiſſen verſteckt
hielt Als er in jener Nacht ſchlief ſchlich Frau R leiſe an
feln Bett zerrie ihm die Unausfprechlichen unter dem Kiſſen
hervor und trug ſie raſch hinweg
anderer Richtung abzulenken hatte Frau R zuvor ein Fenſter
aufgemacht damlt der Beſtohlene denken follte es ſei ein Dieb
eingeſtiegen und wieder zum Fenſter hinausgeſchlüpft Durch
das Vorzerren der Hoſen unter ſeinen Kopfkiſſen war der alte
Mann erwacht aus dem Bett geſtlegen und hatte ſeine Hoſen
verlangt worauf ihm Fran Ruhland das offene Fenſter zeigte
und während er hinausfah die Hoſen ſchnell aufs Bett warf
Außer den 900 M in Hundertmarktſcheinen war ein Porte
monnaie mit einigen Mark Kleingeld entwendet worden Frau
Ruhland hatte dann mit dem Gelde im Beiſein ihres Mannes
Schuhe Stiefeletten Halstücher uſw insgeſauit für 47 M ein

gekauft und 843 M zu einer ihrer Bekannten gebracht zur Auf
bewahrung ſelbſtverſtändlich ohne zu ſagen daß es geſtohlenes
Geld fel Mit Hilfe der Polizei war der Verbleib jenes Geldes
ermittelt und dadurch dem Beſtohlenen der größte Teil ſeiner
Erſparniſſe gerettet Frau Ruhland wurde zu 6 Monaten ihr
Mann zu 3 Monaten Gefängnis verurteilt dieſer jedoch nicht
der Hehlerei ſchuldig beſunden ſondern nur der qualifizierten
Be nſang wofür 3 Monate Gefängnis das niedrigſte Straf
maß bilden

Um Meſſerſtecherei handelte es ſich in der Sache wider
den aus Strafhaft vorgeführten Maler Hermann Maurer
dier Er iſt 25 Jabre alt wegen Diebſtahls und Körper
verletzung beſtraft und Anfang Wern hier wegen Diebſtahls
u 1 Jahr 6 Monaten Gefängnis verurteilt worden Jn der
acht u 1 Januar d J hatte er auf dem vorder Reſtauration von Kautzſch den 20 Jahre alten Arbeiter

Paul Buſchner der zwiſchen 2 und 3 Uhr früh mit einigen
ſeiner Kameraden aus jenem Lokal kam ohne Anlaß mit einem
Meſſer einige Stiche in den Kopf und in den linken Oberarm
verſetzt Der er behauptete zwar in Notwehr geweſen
z ſein wurde jedoch durch die Zeugenausſagen widerlegt Der

erletzte hat 4 Wochen ärztliche Behandlung nötig gehabt und
iſt 8 Tage arbeitsunfähig geweſen Das Gericht e graen

uſatſtrafe
Wegen fahrläſſiger Körperverletzung in Verbindung mit

Uebertretung der Regierungs Polizeiverordnung vom 12 Dez
1896 wurde der Gutsbeſitzer Albert Stallba um aus Zaaſch
bei Delitzſch zu 20 M Geldſtrafe oder 4 Tagen Gefängnis ver
urteilt Er hatte an ſeiner Getreidereinigungsmaſchine die
Kammräder ohne Schutzvorrichtung gelaſſen wodurch es geſchah
daß am 12 Nov v als die Maſchine im Betriebe war die
14jährige Anna Müller beim Hantieren an der Maſchine mit
der rechten Hand zwiſchen die Kammräder geriet und Quetſchungen
davontrug Der Angeklagte gab zu nicht für Schutzvorrichtungen
e zu haben Die betreffende Maſchine ſei älterer Kon
teuktion aus der Zeit vor Erlaß jener Verordnung Die Ver
letzte bekundete ſie ſei mit der Hand abgerutſcht und nicht recht
vorſichtig geweſen Jhre Verletzungen ſind aber nach drel
wöchiger ärztlicher Behandlung vollſtändig geheilt und die Hand
iſt wieder gebrauchsfähig Dieſe Umſtände wurden als ſtraf
mildernd für den Angeklagten berückſichtigt ſo daß er mit der
gelinden Strafe wegkam
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Um aber den Verdacht nach

Provinzialnachrichten

Merſeburg 24 März Jn der geſtrigen Skadt
verordnetenſitzung wurde u a über die Erbauung einer
Präparanden Anſtalt in Merſeburg beraten Vom W
Provinzial Schulkollegium gelangte im November v J die
Mitteilung an den Magiſtrat daß die Eröffnung einer außer
ordentlichen 3 klaſſigen Präparanden Anſtalt am 1 April 1904 hier
in Ausſicht ſteht Sollte ſich keine Privatverfönlichkeit zur
Uebernahme der Anſtalt bereit erklären ſo muß die Stadt dafür
eintreten und ſie in ſtädtiſche Verwaltung übernehmen Nach
dem vom Schulkollegium aufgeſtellten Etat für 1904 9 ſind drei
Klaſſen mit 98 Zöglingen vorgeſehen Die Ausgaben würden
giff etwa 15,000 M jährlich zu bemeſſen ſein Dieſelben decken
ſich durch die vereinnahmten Schulgelder in Höhe von 60 Mark
pro Zögling und Jahr und die zu leiſtenden Beiträge des
Staates und der Stadt Der Magiſtrat iſt dafür dieſe Anſtalt
in ſtädtiſche Verwaltung zu übernehmen Da ein Neubau un
bedingt nötig iſt der Stadtbaumeilſter mit der Ausführung einer
Sklzze beauftragt worden Nach derſelben ſtellen ſich die Koſten
des Baues in dem die Wohnräume für den Anſtaltsleiter in
Ausſicht genommen ſind auf etwa 45 50,000 M kommen
letztere in Wegfall ſo belaufen ſich die Koſten auf 33 40,000 M
Als Bauplatz würde das der Stadt gehörige Terrain neben der
Altenburger Schule in Frage kommen Der Magiſtratsantrag
ging dahlin ſich bereit zu erklären den Bau einer klaſſigen
Anſtalt auszuführen und deulelben unentgeltlich der Kal Staats
regierung zur Benutzung zu üderweiſen Die Magiſtratsvorlage
wurde angenommen

Eisleben 24 März Ein Zweigverein vom Roten
Kreuz wurde geſtern auf Anregung Dr Beßlers und Ein
ladung hervorragender Bürger unſerer Stadt in einer Ver
ſammlung im Mansfelder Hofe gegründet Jn den Vorſtand
wurden gewählt die Herren Dr Beßler Landrat v Wedel
Bürgermeiſter Welcker Superintendent Rothe Bergrat Schrader
Realſchuldirektor Dr Halfmann Rechtsanwalt Rein Paſtor
Otto Bautdirektor Habich Kaufinann Richter und Lehrer
Winkler

o Hettſtedt 24 März Vermächtnis Jn hochherziger
Weiſe hat Fräulein Frouziska Schröter ihr geräumiges zwei
ſtöckiges Wohnhaus nebſt dem dahinter liegenden Garten der
Stadt Hettſtedt zur Errichtung eines Kindergartens geſchenkt

Magdeburg 24 März Selbſtmord Tödlicher Un
fall Geſtern abend ſpraug die unverehelichte Arbeiterin
Emma 1882 in Metz geboren von der Könligsbrücke aus in
die Stromelbe Trotzdem ſofort Schiffer herbeieilten gelang es
doch nicht ſie zu retten ſodaß ſie ertrank Die Leiche wurde
noch nicht gefunden Geſtern abend wurde in der Ottenberg
ſtraße die noch nicht zwei Jahre alte Tochter Anna des Tiſchlers
Schulze von einem Laſtführwerk überfahren und infolge der
erlittenen Rückenmarkquetſchung getötet

Torgaut 24 März Selbſtmordverfuch Ein aus
Schleſien ſtammendes Dienſtmädchen welches in Möockritz im
Dienſt ſtand verſuchte ſich in der Weluske hinter Döbern zu er
tränken Sie konnte das Vorhaben jedoch nicht ausführen da
es einem beherzten Herrn aus Torgau noch rechtzeitig gelang
die Lebensmüde dem naſſen Elemente zu entreißen Die an
geſtellten Wiederbelebungsverſuche brachten das Mädchen wieder
zum Bewußtſein und hoffentlich zu klarem Verſtande

Benneckenſtein 24 März Von Pontius zu Pilatus
Seit einigen Tagen hauſt an der Waldecke der preußiſchen und
braunſchweigiſchen Grenze ein Trupp Schirmflicker Hier wurde
die Frau eines Schirmflickers von einem Kinde entbunden Der
Mann ging nach dem nächſtgelegenen braunſchweigiſchen Dorfe
See um ſein Kind daſelbſt ſtandesamtlich anzumelden Der
Hohegeißer Standesbeamte ſtellte aber feſt daß der Wagen in
welchem das Kind geboren fei halb anf der braunſchweigiſchen
und halb auf der preußiſchen Grenze ſtand und ſchickte den Mann
mit der Weiſung nach Benncckenſtein daß die ſtandesamtliche
Anmeldung daſelbſt geſchehen müßte Von dem Benneckenſteiner
Standesbeamten wurde nun wieder feftgeſtellt daß das Terrain
forſtfiskaliſch ſei und nach dem Dorfe Sorge gehöre Der arme
Schirmflicker zog dann nach Sorge um nunmehr die ſtandes
amtliche Meldung vorzunehmen Ob es denſelben daſelbſt
er ngen iſt die Meldung zu bewirken entzieht ſich der

nntnis

Oſterode a 24 März Auf entſetzliche Weiſe iſt
in Lerbach die 56 jährige Ehefrau des Jnvaliden Schubert ums
Leben gekommen Beim Holzholen wurde die Fran von einem
Baumſtamm der mit großer Schnelligkeit die Berglehne herab
ſauſte dermaßen in den Rücken getroffen daß der ſpitze Stamm
vorn wieder herauskam Die Fran war auf der Stelle tot

Ordensverleihungen Verliehen wurde Dem Privairevier
förſier Bernhard Kraufe zu Tucheim im zweiten Jerichowſchen Kreiſe der
Königliche KronenOrden vierter Klaſſe dem Kußgendarmen a D Karl Tag

Kusnahme
zu Laucha im Kreiſe Querfurt das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens
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dem Gendarmerke Oberwachtineiſter Guſtav Stein mann zu Halderſadt und
dent Fußgengarmen Karl Schmelzkopf zu Königerode m Mantfelder
Gebirgékreiſe das Allgemeine Ehrenzeichen

Koswig 24 März Verunglückt iſt der Maſchinenwärter
Chriſtian Kronmeyer von hier in der Gebr Müllerſchen Papier
fabrik dadurch daß er beim Schmieren einer Welle einem
Riemen zu nahe kam und in dem Beſtreben ſich loszumachen
ſo feſt an eine Scheibe gedrückt wurde daß ſich dieſelbe in den
Kopf hineinſchliff und dadurch den Tod des Bedauernswerten
der am 4 April das 70 Lebensjahr vollendet und ſomit Alters
rente bekommen hätte verurſachte Seine Mitarbeiler fanden
ihn am Boden liegend erſt längere Zeit nach dem Vorfall

Apolda 24 März Jm Delirium Der Maurer Friedrich
Lips in Zottelſtedt kehrte geſtern nachmittag weniger nüchtern
noch als ſonſt vom Apoldaer Jahrmarkt zurück bedrohte ſeine
Frau mit Todſchlag und kündigte weiter an daß er fein Haus
in Brand ſtecken würde Kurze Zeit darauf ſtand das Wohn
haus tatſächlich in Flammen denen es vollſtändig zum Raubeſiel Lips iſt bereits in das Unterfuchungsgefängnis des hieſigen
Amnlsgerichts abgellefert worden

Jeng 24 Märr Für die Feier der 400 jährigen
Wiederkehr des Geburtstages des Gründers der Univerſität
Jena Johann Friedrichs des Großmütigen ſind folgende Feſt
lichkeiten geplant Eine Feier in der Kollegienkirche mit
akademiſcher Feſtrede ein gemeinſames Markkfeſt der Unl
verſitätsangehörigen und der Bürgerſchaft ähnlich wie es beim
Beſuche des Fürſien Bismarck im Jahre 1892 und beim Einzug
unſeres Großherzogs im Jahre 1901 abgehalten wurde Ferner
iſt vorgeſehen ein Feſtſpiel des Lutherfeſtſpielvereins und eine
Beleuchtung der Jena umkränzenden Höhen durch Bergfeuer

Rnudolſtadt 24 März Ein ſchweres Brandunglück
ereignete ſich geſtern nachmittag Jn der früheren Preilipperſchen
Zlegelei an der Pörze die jetzt zum Teil als Wohnhaus eingerichtet iſt war im Dachſtock Feuer ausgebrochen Bald ſtanden
drei Häuſer in Flammen Die bald auf der Brandſtelle er
ſchienene Feuerwehr ſorgte zunächſt für die Räumung des an

e Schuppens und der bedrohten Wohnhäuſer Sie ver
inderte zunächſt das Fortſchreiten des Feuers nach Norden
Jnzwiſchen hatte ſich das wilde Element auch des Schuppens
bemächtigt und bald war dieſer ein Raub der Flammen Auch
das hintere Quergebäunde ift trotz des Eingreifens aller Spritzen
das durch die Mannſchaften des Feuerpiques unſeres Bataillons
weſentlich gefördert wurde total ausgebrannt während in dem
zwelten Gebäude die unteren Stockwerke von dem Feuer verſchont
blieben Zwölf Familien ſind obdachlos geworden

SGotha 24 März Schädigung des Poſtfiskus
Jn den letzten Tagen tvurde n allen nach Gotha führenden
Chauſfeen bei Fuhrleuten Votenfrauen uſw nach Briefen ge
forſcht die ſie von Leuten ihrer Heimat zur event direkten Be
ſtellung an a in Gotha erhalten haben könnten
Bekanntlich iſt die Beſorgung ſolcher Briefe ſofern ſie nicht
mit den entſprechenden Poſtwertzeichen verſehen ſind wegen des
geſetzlich allein der Poſt zuſtehenden Rechts der Briefbeförderung
verboten da andernfalls eine Schädigung des Poſtfiskus herbel
eführt wird Wird jemand im Beſitz ſolcher Briefe betroffen
o erfolgt Beſtrafung und es iſt deshalb am Platz auf dieſes

Verbot hinzuweiſen und die Fuhrleute uſw zu erſuchen die
Uebernahme ſolcher privater Beſorgungen abzulehnen da diefe
Reviſion von Zeit zu Zeit wiederholt wird

Gera 24 März Thüringer h DerStaatsvertrag über Errichtung einer ſtaatlichen Aerztekammer
für die thüringiſchen Staaten der bereits von einzelnen Land
tagen angenommen wurde hat den Anlaß zur Gründung einer
neuen ärztlichen Vereinigung gegeben Dieſe hat ſich unter dem
Namen Thüringer Aerztebund hier konſtitniert und als Vor
ſitzenden Dr Weisker Gera als Schriftführer Dr Hennicke Gera
als Schatzmeiſter Dr Knüpfer Gera und als Obmann der
Landesgruppye Weimar Dr Heins Weimar der Landesgruppe
Gotha Dr Heilbrunn Gotha und der Landesgruppe Meiningen
Dr Kayſer Sonneberg gewählt Zu der Verſammlung war eine
Anzahl Delegierte von auswärts erſchkenen
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d e 3 das Fegener Mauuspratz begimnuet äimacen
Wiſchen Scheuern Putzen in allen Ecken Nichts hat ſich ſeit
Jahren dabei beſſer bewährt wie der in ganz Deutſchland
bekannte Luhns Waſch Extrakt mit rotem Band weil dieſer
eine ſehr milde ſchonende ſparſame Abwaſchlauge ergibt mit
welcher man jedes Teil ſchnell und gut reinigen kann Luhns
Waſch Extrakt iſt jetzt ſchon überall zu haben und wo etwa noch
nicht ſchreibe man direkt an Luhns Seiſenfabrik in Barmen
dann wird Jhnen ſoſort die nächſte Verkaufsſtelle inltgeteilt
Staantsmedallle ſür hervorragende Leiſtungen und Goldene

S

Medaille der Düſſeldorſer Ausſtellung Vorſicht beim Einkauf

Früh culrroß leid e
Ein grosser Posten fertige Frühjahrskleider nur bevorzugte Xeuheiten dieser Suison sind

I 2u extra billigen Preisen
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Schanfenster
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